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Georg Vest, der Jüngere (III.) wurde 1586 zu
Creussen geboren und starb vor I638 zu Nürnberg. Hier war er
I608-II Gehilfe bei dem ausgezeichneten Töpfer Georg Leupold.
Es ist wohl mit vollem Rechte anzunehmen, dass Vest das Wappenmodell

der Gugel in Leupolds Werkstatt modelliert hat, da
Leupold mit dem Patriziat stets enge Beziehungen hatte. Und die
Modelle für die Wappen der Siegburger Krüge, welche sich auf
derselben stilistischen Linie wie das Gugelmodell halten, hat
entweder Leupold selbst oder ein anderer Modelleur seiner
Werkstatt, vielleicht sogar einer, der zahlreiche Köpfe zählenden
Töpferfamilie des Vest geschaffen. Jedenfalls bezeugen sowohl
die Wappen auf den Siegburger Krügen, wie das Gugelmodell
des Georg Vest eine stilistische Uebereinstimmung die auf eine
starke Werkstattradition und -Gepflogenheit schliessen lässt.
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